
DEUTSCH IM BERUF

XIII.3

EI
N

ZE
LH

A
N

D
EL

Un projet du Goethe-Institut 
et du Ministère de l’Education Nationale, de l’Enseignement supérieur et de la Recherche 
Tous droits réservés © Goethe-Institut 
www.goethe.de/france/voiepro

EINZELHANDEL - CHAPITRE XIII - FICHE 3

Les temps du passé

1  Les verbes faibles/ réguliers, haben et sein
Règle  Pour former le prétérit des verbes réguliers, on prend le radical du verbe auquel on ajoute les 
terminaisons :

arbeiten 
(letzte Woche: 
viel, wenig, lange)

machen 
(die Arbeit)

Rappel : haben
(vorgestern: 
Hunger, Durst, kein 
Geld, keine Zeit)

Rappel : sein 
(gestern abend: 
sehr müde, krank)

ich arbeitete machte hatte war

du arbeitetest machtest hattest warst

er / sie / es arbeitete machte hatte war

wir arbeiteten machten hatten waren

ihr arbeitetet machtet hattet wart

sie arbeiteten machten hatten waren

Sie arbeiteten machten hatten waren

Sein et haben ne s’utilisent que rarement au passé composé. On utilise plus souvent le prétérit.

Exemples Gestern abend war ich sehr müde.
  Gestern hatte ich keine Zeit.

2  Les auxiliaires de mode
Règle  Les auxiliaires de mode s’utilisent essentiellement au prétérit et se conjuguent comme les 
 verbes réguliers.

können 
(gestern: 
nicht kommen, 
arbeiten, 
anrufen)

müssen 
(gestern: 
lange arbeiten, 
die Maschine 
ausschalten)

dürfen 
(vorgestern: 
kein Eis essen, 
nicht Fuβball 
spielen)

wollen 
(gestern: ins 
Kino gehen)

neu: mögen 
(den neuen 
Song von…, die 
Rocksängerin …, 
den Handballer 
…. )

ich konnte musste durfte wollte mochte

du konntest musstest durftest wolltest mochtest

er / sie / es konnte musste durfte wollte mochte

wir konnten mussten durften wollten mochten

ihr konntet musstet durftet wolltet mochtet

sie konnten mussten durften wollten mochten

Sie konnten mussten durften wollten mochten

Exemples Gestern mussten wir abends alles aufräumen.
  Vorgestern durfte ich keinen Kaffee trinken, weil ich Kopfschmerzen hatte.
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Point de langue
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